
Ein Blick über den großen Teich

Trends und Erfahrungen aus dem US Lebensversicherungsmarkt

Klaus Mattar, RGA

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022



2

Agenda

Überblick

Herausforderungen für US Lebensversicherer

Trends und aktuelle Entwicklungen

Multis in den USA

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022



3

Agenda

Überblick

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022



4

Zur Erinnerung: Sozialversicherung im Vergleich

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022



5

Prämienvolumen der Lebensversicherer

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Der US Lebensmarkt ist der größte der 
Welt nach Prämienvolumen

• Das Gesamtprämienvolumen in Leben lag 
2020 bei USD 845.12 Mrd

• Kranken und Unfall (A&H) bildet die größte
Sparte und zeigt das größte Wachstum

• A&H wird teils in Leben, teils in Nicht-
Leben geschrieben
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• Ende 2019 gab es 761 
Lebensversicherer in den US

• Die Regulierung ist grundsätzlich Sache
der Bundestaaten, folgt aber
bundesweiten Vorgaben des NAIC (Nat. 
Ass. of Insurance Commissioners)  

• Seit 2015 (814) sind damit mehr als 50 
Versicherer wegkonsolidiert worden

• Der Markt ist nicht sehr konzentriert, 
zeigt aber eine Tendenz zur
Konsolidierung

• Der Marktanteil der Top 5 (Top 10) lag 
bei 37% (53%) in 2021.

Marktstruktur

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

2021 2020 2019 2018 2017 2016

Top 5 companies 37.06 39.24 36.36 36.02 35.35 34.72

Top 10 companies 53.16 53.17 50.99 50.02 48.28 46.28
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• Einzellebengeschäft ist dominiert durch Todesfallprodukte (Slide 9). Diese können
signifikante Sparelemente enthalten und große Freiheiten in der Prämienzahlung
und Leistungsgestaltung (Universal Life). Unterschiede ergeben sich in der 
Investmentstrategie. Invalidität, Pflege sind von geringer Bedeutung. 

• Altersversorgung firmiert unter “Annuities” und umfasst reine Sparvehikel, meist
unter Beteiligung des Arbeitgebers (Gruppengeschäft) oder als Einzelgeschäft und 
staatlich gefördert (401k usw). Produkte unterscheiden sich nach
Investmentstrategie.  

• Gruppenlebengeschäft hat wegen des weitgehenden Fehlens einer SozialV große
Bedeutung. Der Fokus liegt klar auf der Krankenversicherung (und der 
Altersversorgung). Pläne können verschiedenste Risiken abdecken, wenn noch Geld 
da ist nach der Krankendeckung. 

Produktpalette

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022
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• Fixed: Produkte bieten eine Mindestverzinsung in Aufschub-
und Rentenphase, bei traditionellen Produkten auch mit
Gewinnbeteiligung

• Variable: Produkte erlauben die Aufteilung der Sparbeiträge
gemäß des individuellen Risikoprofils. Die Anlage erfolgt dann
in Unteraccounts des Separate Accounts. (Renten)-Zahlungen
können fest sein oder der Investment Performance folgen.

• Indexed: Produkte sind Hybride aus Fixed und Variable. 
Ertragszuteilungen folgen externen Indizes, haben aber i.d.R.
ein Minimum.

• Garantien können über Zusatzversicherungen
eingeschlossen werden

Produktpalette

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022
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Einzelleben im Überblick

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Das Einzellebengeschäft ist
dominiert von Todesfallpolicen, die 
allerdings in der Regel ein
Sparelement einschliessen

• Lebenslange Todesfallversicherung
(WL) und Risikoleben bilden
wichtigste Einzellebenprodukte

• Risikoleben (Term) steht für 74% 
der VS

• Nach Anzahl führt WL mit 49% vor
Term mit 42%

• Unabhängige Vermittler vor
eigenem Außendienst die 
wichtigsten Vertriebswege

• Direktvertrieb ist der einzig
wachsende Vertriebsweg, aber auf 
geringem Niveau

• Bankvertrieb von marginaler
Bedeutung
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Life Insurance Overview – Group and Individual

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Etwa die Hälfte (52 percent) der US Verbraucher
besitzen eine LebensV, davon dreiviertel eine
Einzelleben und die Häfte eine Gruppenpolice
über den Arbeitgeber

• Während das für Einzelleben ein 10-Jahreshoch 
ist, sank der Wert für GruppenV durch
Einsparungen während der Pandemie

• Mehr als die Hälfte der Neuabschlüsse im
Gruppengeschäft waren in 2020 
arbeitnehmerfinanziert (voluntary, worksite 
marketing)

• RisikoLV dominiert das Gruppenlebengeschäft
• Tatsächlich werden die größten Volumen in 

KrankenV realisiert, gefolgt von 
Gruppensparverträgen (Annuities, entspricht
bAV)   
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Einzel-Annuity Überblick

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Neugeschäft in 2020 auf niedrigsten
Niveau seit 2017 (Covid)

• Verbraucherfokus auf Sicherheit führte
zu mehr Festzinsgeschäft

• Vetrieb dominiert von unabhängigen
Kanälen, Banken spielen eine Rolle 
(Einmalbeiträge)

• Gruppengeschäft und Einzelgeschäft
etwa auf ähnlichem Volumenniveau
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Individual Annuity Market Overview

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Annuities ersetzen nach staatlichen Vorgaben frühere
Produkte nach Leistungsprimat durch reine
Sparprodukte

• Verrentung ist die Ausnahme, üblich ist
Kapitalauszahlung, oft in mehreren Tranchen
(Withdrawals)  

• Variable und Indexed annuities können diverse 
Garantien enthalten, sei es durch
Arbeitgebergarantien oder Mindestrenten (GLB) oder
Mindestentnahmewerte (GLWB) und imitieren damit
ein Leistungsprimat.
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COVID Einfluss auf Sterblichkeit

• Über die gesamte Pandemie war eine Übersterblichkeit zu beobachten
….die anhält

• Viele Versicherer erwarten einen anhaltenden Trend

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

*Chart created by RGA based on CDC source data
*Note – CDC changed methodology in Q4 2021
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Covid-Einfluss auf Sterblichkeit

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• COVID schlägt auf Quartalsberichte vieler
Unternehmen durch

• Gruppenleben zeigt deutlich erhöhte
Todesfallschäden (im Vergleich zu 2019) wegen
Covid oder wegen durch Covid reduzierter
medizinischer Versorgung

• Non-COVID Todesursachen sind besonders
Herz- und Kreislauf, aber auch neurologische
Erkrankungen
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Niedrigzinsszenario

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Der Spread zwischen Zinsertrag
und Garantieversprechen sinkt
laufend

• Kein Ende abzusehen
• Die Auswirkungen sind sehr

verschieden nach Produktportfolio, 
Kapitalposition und weiterer
Ertragsquellen

• Anbieter von Annuities mit
Festzins sind besonders betroffen
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Änderung der Bilanzierungsstandards

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Ab 1.1.2023 gilt für börsennotierte
Lebensversicherer ASU 2021-18, bekannt als
“long-duration targeted improvements” (LDTI). 

• Bedeutendste Änderung von US GAAP seit 25 
Jahren mit spürbaren Änderungen für Buchwerte
und zukünftigen Ertragsverläufen

• Implementierung wird teuer und zeitaufwändig
und die Erklärung der Änderungen im
Berichtswesen an Dritte wird zu einer großen
Herausforderung

• Der größte Einfluss wird für Unternehmen mit
großen Blöcken von langer Duration (Annuities, 
WL, LTC usw) erwartet

• Annahmen müssen zeitnäher überprüft und 
gegebenenfalls angepasst werden, auch für den 
Bestand
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Steigender Bedarf für Lebensversicherung

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• Die Pandemie führt zu steigendem
Risikobewusstsein und einer
Rekordnachfrage für
Todesfallabsicherungen

• Nach Jahren der Stagnation gab 
es in 2020 einen deutlichen
Anstieg

• Dieser Trend hielt an und Q1 2021 
zeigte einen Rekordabsatz

• Im März 2021 gab es 18,5% mehr
Anträge als in 2020 und 22% 
mehr als in 2019
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Steigender Bedarf für Lebensversicherung
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Investment in Technologie

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

Versicherer investieren aggressiv in Digitalisierung von Prozessen und in die 
Vereinfachung von Antragsverfahren
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Alternative Datenquellen zur Antragsprüfung

Gestern, heute, morgen

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

Long-standing, 

consistent data

Risikoprüfungsfragen sind weitgehend konsistent und unverändert

seit den 1980er Jahren und erlauben ein tiefes Verständnis des 

Risikos und eine entsprechende Segmentierung

Enhanced consumer 

experience

Das Aufkommen der Insurtechs erzeugt Druck zur Verbesserung

der “consumer journey” und zwingt zum Verzicht auf “invasive” 

Fragen

Behavioral data & scores
Credit-based insurance scores und behavioral evidence bietet neue

Möglichkeiten (predictive UW) für kundenfreundliche

Segmentierung und beschleunigte Risikoprüfung

New biomedical data
Holistische und konvergente Berücksichtigung verschiedener

Datenpools in Echtzeit ist der Weg in die Zukunft
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Alternative Datenquellen zur Antragsprüfung

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

Frei verfügbare Datenquellen
für beschleunigte
Risikoprüfung einschließlich:

• Verkehrssünderkartei
• Elektronische

Gesundheitsakten
• Verschreibungspflichtige

Medikamente
• Kredithistorie
• Digitale Gesundheitsdaten
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Portfoliomanagement

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

Zur Optimierung der Ertrags-, Kapital- und Solvenzposition nutzen
Versicherer zunehmend (Finanz-)Rückversicherungstransaktionen
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Der Friedhof der Europäer?

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

https://www.aviva.com/newsroom/news-releases/2013/10/aviva-completes-sale-of-aviva-usa-17209/
https://www.reuters.com/article/aviva/aviva-will-lose-1-6-billion-on-american-exit-report-idUSL5E8FM28D20120422
https://www.wsj.com/articles/u-s-insurer-axa-equitable-leaves-axa-name-behind-11578952800
https://www.reuters.com/article/us-generali-usa-idUKBRE87L00N20120822
https://www.reuters.com/article/us-prudential-results-idUSKCN25713A
https://www.channelnewsasia.com/business/prudential-exit-us-business-first-half-operating-profit-falls-615941
https://www.insurancebusinessmag.com/ca/news/breaking-news/axa-sells-eqh-stake-for-ca4-15-billion-191207.aspx
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Das regelbasierte US-System scheint isoliert

IFRS US GAAP

International 
Financial 
Reporting 
Standards

US Generally 
Accepted 

Accounting 
Principles

Issued by 
International 
Accounting 

Standards Board 
(IASB)

Issued by 
Financial 

Accounting 
Standards Board 

(FASB)

Used in 144+ 
countries

Used in US only

Principles-based 
standards

Rules-based 
standards

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022
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Und dann noch das

DAV/DGVFM-Jahrestagung, 27.-29. April 2022

• In keinem Land wird mehr Geld für die 
Kosten von Rechtsstreitigkeiten
ausgegeben

• 2,6 mal höher als der europäische
Durchschnitt

• Unternehmen in den USA zahlen deutlich
mehr and Rechtskosten als irgendwo sonst
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Danke für Ihre
Aufmerksamkeit & 

Fragen bitte!


